


Wenn Blinde Blinde führen

Ja, was bedeutet denn dies? Hans Am-
mann strahlt eine Ruhe und Selbstsicher-
heit aus, die einen berührt. Dabei hatte es 
der heute 73-jährige Mann nicht immer 
einfach. Er wuchs mit seinen Geschwistern 
zusammen auf einem Bauernbetrieb auf. 
Der Vater führte noch eine kleine Schwei-
nemästerei. Diese wollte er später über-
nehmen.

Doch es kam ganz anders. Mit 17 Jahren 
erkrankte Hans Ammann an einer Hirn-
hautentzündung. Nach acht Wochen im 
Koma erwachte er zur Freude seiner Eltern 
wieder auf. «Macht doch mal bitte das 
Licht an», bat er immer wieder. So stand 
fest, dass er sein Augenlicht praktisch ver-
loren hatte. 

Zum Glück fand er Arbeit als Galvaniker 
bei Landis + Gyr in Zug. Als zuverlässiger 
Vorarbeiter wurden ihm 5 blinde Mitarbei-
ter anvertraut. Er führte sie in die verschie-
denen Tätigkeiten der Oberflächenverede-
lung ein. Mittags und abends holte er die 
blinden Mitarbeitenden ab und ging mit 
ihnen in der Kantine essen. Manchmal hat 
er sie sogar selbst bedient. So führte er als 
Blinder blinde Personen.

Die Kurse sind für ihn wichtig. Lernt er 
doch stets wieder neue Menschen kennen 
und kann sich mit ihnen austauschen. Am 
meisten beeindruckt hat ihn ein Tag im 
Sommerkurs. Sie wurden alle frühmor-
gens geweckt und begaben sich sofort 
auf eine Wanderung. Wandern, wandern 
und durstig waren sie alle. Und dann in 
einer Lichtung war das Frühstück bereit. 
«Noch selten hat mir ein Frühstück so gut 
geschmeckt!»

Jahresbericht 2012

Den ausführlichen Jahresbericht können 
Sie ab sofort unter info@cab-org.ch oder 
unter der Telefon-Nummer 044 466 50 60 
bestellen. Auf der nächsten Seite finden 
Sie die Bilanz und die Erfolgsrechnung.

Hans Ammann war über 30 Jahre lang 
im Erwerbsleben tätig.

Hans Ammann ist dankbar für sein Leben.

www.cab-org.ch

Ich möchte gerne helfen!

  Bitte senden Sie mir die Testamentbroschüre

  Ich wünsche ein vertrauliches Beratungsgespräch

  Ich möchte gerne die CAB unterstützen. Bitte kontaktieren Sie mich

Name / Vorname

Strasse / Nr. / PF

PLZ / Ort

Telefon

Bitte ausfüllen und einsenden an: Telefon 044 466 50 60
Schweizerische Caritasaktion der Blinden Spendenkonto 80-6507-7
Zentralsekretariat 
Schrennengasse 26, 8003 Zürich
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Leuchtende und strahlende Gesichter
«Wenn «meine» blinden Kursbesucherin-
nen und -besucher glücklich sind, bin ich 
ebenfalls froh» erzählt die langjährige 
Kursleiterin Doris Blum. Vor über 15 Jah-
ren kam sie zu uns als Begleiterin bei den 

Taubblindenkursen. Sie lernte die Taub-
blinden-Kommunikationsform – das Lor-
men. «Es ist gar nicht so einfach» meint 
sie, «den taubblinden Menschen die Natur 
zu erklären und fühlen zu lassen.» Erst wer 
einen Baum umarmt, dem wird plötzlich 
klar, wie gross überhaupt ein Baum sein 

kann. Oder zu erklären, wie ein blauer 
Himmel aussieht oder was auf dem Weg 
zu sehen ist. Hier helfen auch Texte aus 
dem Theater und der Poesie, die mit Wor-
ten malen.

Seit rund vier Jahren leitet Doris Blum di-
verse Kurse wie die «Erlebniswoche» oder 
«Aktiv im Sommer». An Weihnachten und 
jeweils an Ostern steht sie allen allein-
stehenden Blinden und Taubblinden im 
Internationalen Blindenzentrum zur Seite, 
so dass sich niemand einsam fühlt. Im 
Sommerkurs geht sie mit Kursbesuchen-
den und den jeweiligen Helferinnen und 
Helfern Segeln. Manchmal ermuntert der 
Kapitän einen sehbehinderten Menschen, 
das Segelboot selber zu segeln. «Es ist wie 
ein Wunder zu sehen, wie diese Menschen 
mit Glücksgefühl im Wind segeln und auf-
leben, jede Welle, jedes Wassertröpfchen 
und die Weite auf dem See aus vollem 
Herzen geniessen. Sie fühlen sich wie je-
dermann von den Elementen Wind und 
Wasser getragen.»

Die Kursleitenden sind jeden Tag sehr ge-
fordert. Immer stehen sie mit Rat und Tat 
allen zur Seite. Oft sind sie froh, wenn sie 
nach einem anstrengenden Tag eine Pause 
haben. 

Doris Blum arbeitet sehr gerne mit den Zi-
vildienstleistenden zusammen. Sie schätzt 
sie sehr als wertvolle Helfer und Begleiter. 
Sie möchte noch lange für die blinden und 
taubblinden Menschen arbeiten dürfen.
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Auch blinde Menschen haben Spass beim Velofahren.

Liebe Leserin, lieber Leser

Im letzten Jahr 
führten wir 21 Kur-
se für unsere blin-
den, sehbehinder-
ten, taubblinden 
und hörsehbehin-
derten Mit glieder 
durch. In diesem 

Zusammenhang möchte ich mich bei 
den vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern bedanken. Denn ohne 
sie wäre unser vielseitiges Kursange-
bot nicht machbar. Blinde Menschen 
finden sich an einem ihnen nicht be-
kannten Ort nicht zurecht und die 
Reise in eine fremde Stadt ist für sie 
nicht möglich. Darum sind wir auf die 
Begleiterinnen und Begleiter ange-
wiesen.

Lieben Sie Märchen? Märchen faszi-
nieren schon in der Kindheit. Auch 
Erwachsene und unsere Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen lieben Märchen 
– neue, aber auch alte – und denken 
dabei gerne an ihre Kindheit zurück, 
wenn sie diese hören. Doch was ist 
der Sinn hinter den Märchen? In ge-
meinsamer Arbeit entdecken die Kur-
steilnehmerinnen und -teilnehmer 
die Erkenntnisse, welche zu wichti-
gen Lebenshilfen werden können. 
Eine Erkenntnis ist, dass es gut tut zu 
wissen: «Ich bin nicht allein.»

Viele unserer Mitglieder sind auf 
persönliche Beratung und Hilfeleis-
tungen angewiesen. Unsere kompe-
tenten Berater besuchen sie zu Hause 
und leisten mit ihnen Trauerarbeit, 
welche nach Verlust der Seh- und 
Hörfähigkeit entstehen kann und zei-
gen behutsam auf, wie man sein Le-
ben trotz Behinderung neu gestalten 
kann.

Diese Tätigkeiten konnten wir nur 
dank Ihnen, liebe Spenderinnen und 
Spender, durchführen. Ein herzliches 
Dankeschön.

Ruth Häuptli, Präsidentin

BILANZ PER 31.12.2012 31.12.2011
AKTIVEN
Kasse, Postkonto, Debitoren, Vorschüsse, Bank2‘339‘683 1‘598‘653
Verrechnungssteuer 16‘219 17‘680
Aktive Rechnungsabgrenzung, Guthaben IV 4‘054 821‘058
Umlaufvermögen 2‘359‘956 2‘437‘391
Zentralsekretariat, Zürich:
Einrichtung, Fahrzeug 2 2
EDV-Anlage 1 1
Blindenbibliothek, Landschlacht:
Gebäude 1 1
Einrichtung 1 1
Finanzanlagen 2‘109‘467 1‘991‘550
Anlagevermögen 2‘109‘472 1‘991‘555
Total AKTIVEN 4‘469‘428 4‘428‘946
PASSIVEN
Passive Rechnungsabgrenzung / Verbindlichkeiten191‘721 134‘914
Kursschwankungsrückstellung 1‘067‘000 1‘039‘000
Fremdkapital 1‘258‘721 1‘173‘914
Rückstellungen:
Allgemein 690‘000 690‘000
Betrieb CAB 50‘000 50‘000
Betrieb Blindenbibliothek, Landschlacht 440‘000 440‘000
Renovation Blindenbibliothek, Landschlacht 150‘000 150‘000
Kurswesen 300‘000 300‘000
Taubblindenarbeit 190‘000 190‘000
Betrieb Audiothek «Etoile Sonore», Collombey 145‘000 145‘000
Öffentlichkeitsarbeit 150‘000 150‘000
Dienstleistungen an Sektionen und Mitglieder 100‘000 100‘000
Internationales Blindenzentrum, Landschlacht 765‘000 805‘000
Total Rückstellungen 2‘980‘000 3‘020‘000
Vereinskapital 230‘707 235‘032
Total PASSIVEN 4‘469‘428 4‘428‘946

www.cab-org.ch

Das Wetter und die Sonne fühlen.

ERFOLGSRECHNUNG PRO 2012 2011
Ertrag
Blindenbibliotheken Verkaufserlöse 6‘586 0
IV-Leistungen Blindenbibliotheken 525‘456 524‘490
Teilnehmerbeiträge IV-Kurse 232‘642 208‘497
Teilnehmerbeiträge CAB-Veranstaltungen 20‘170 13‘485
IV-Leistungen Kurswesen 534‘492 511‘277
IV-Leistungen Taubblindenarbeit 188‘291 178‘380
IV-Leistungen Öffentlichkeitsarbeit 48‘870 48‘870
Fundraising / Spendenertrag 2‘359‘654 2‘291‘327
Ausserordentlicher Erfolg 31‘297 20‘720
Betriebsertrag aus Leistungen / Spenden 3‘947‘458 3‘797‘046
Aufwand
Materialaufwand Blindenbibliotheken 26‘103 39‘516
Aufwendungen IV-Kurse 542‘725 495‘662
Aufwendungen CAB-Veranstaltungen 36‘227 37‘970
Aufwand Fundraising / Spenden 1‘260‘583 999‘403
Unterstützung IBZ Landschlacht 227‘000 146‘262
Unterstützung Institutionen und Projekte 7‘883 1‘600
Unterstützung Sektionen und Mitglieder 13‘135 13‘000
Unterstützung und Beiträge Einzelpersonen 12‘433 31‘867
Bruttoergebnis 1‘821‘369 2‘031‘766
Personalaufwand 1‘551‘696 1‘520‘515
Sonstiger Betriebsaufwand 439‘435 283‘922
Betriebsergebnis – 169‘762 227‘329
Au� ösung Wertberichtigung Wertschriften 125‘437 40‘141
Äufnung Reserve BBL, Betrieb 0 – 60‘000
Äufnung Res. IBZ, Renovation u. Betriebsbeitrag 0 – 200‘000
Au� ösung Rückstellung BBL Betrieb 40‘000 0
Verlust (Gewinn) – 4‘325 7‘470


